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22./23. JUNI 2023

HAMBURG Rudolf Steiner Haus

in unsicheren Zeiten

Finanzieller
Verbraucherschutz

Mit freundlicher Unterstützung:

Unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende: 

IBAN DE62 2005 0550 1238 1229 21

Zielsetzung

	 Gespräche zwischen Anbieter:innen, Verbrauchervertreter:innen, 
Schuldnerberater:innenn sowie Personen aus Wissenschaft, Verwal-
tung und Politik

	 Informationen über praktische Probleme in den Bereichen  
Beratung, Kredit, Geldanlage, Insolvenz und Überschuldung

	 Besprechung gesetzlicher Vorhaben und ihrer gesellschaftspoliti-
schen Auswirkungen

	 Erörterung aktueller juristischer und ökonomischer Themen bei  
Finanzdienstleistungen

	 Diskussion über die Chancen und Risiken von Digitalisierung 

Fachliche Organisation 

institut für finanzdienstleistungen e.V. (iff)
Dr. Hanne Roggemann E-Mail: hanne.roggemann@iff-hamburg.de

Teilnahmegebühren

Standard (Unternehmen, Behörden, Ministerien)....................... 300 EUR
Mitarbeiterin/Mitarbeiter einer gemeinnützigen  
Organisation(Schuldnerberatung und Verbraucherschutz)......... 140 EUR
CAWIN-Kunde.......................................................................... 100 EUR
Rechtsanwältin/Rechtsanwalt inkl. Fachanwalts-Fortbildung...... 350 EUR
Kombiticket Rechtsanwälte Konferenz und Herbstlehrgang....... 500 EUR
Referent:in/Presse/finanz. Unterstützer.................................... kostenlos

Veranstaltungsort

Donnerstag und Freitag, 22./23. Juni 2023  
Rudolf Steiner Haus, Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg

Anmeldung

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Melanie Poldrack:
Tel.:        +49 40 309691 23 
Mail:      melanie.poldrack@iff-hamburg.de
www.iff-hamburg.de/hamburg-2023

#iffkonferenz2023
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10:00	 Eröffnung
	 Dr. Sally Peters (Geschäftsführende Direktorin, iff e.V.), Susanne Friederichs (Leiterin  
	 des Amtes für Verbraucherschutz, Behörde für Justiz und Verbraucherschutz Hamburg)

10:10	 Impulsreferat  
	 Prof.‘in Dr. Doris Neuberger (Universität Rostock)

10:30	 Plenum P1

P1 	 Rolle der BaFin im Verbraucherschutz  
FA/VuR	 Karen Bartel (Gesamtverband Deutsche Versicherer e.V.), Ulf Linke (BaFin),  
	 Dr. Erich Paetz (BMUV), Prof. Dr. Doris Neuberger (Universität Rostock),  
	 Prof. Dr. Peter Rott (Universität Oldenburg), 
	 Moderation: Hermann-Josef Tenhagen (Finanztip)

12:00	 Mittagessen

12:50	 Buchpräsentation: Kredit, Arbeit und Wohnung –  
	 solidarischer Schutz und gemeinsame Nutzung 
	 Prof. Dr. Udo Reifner 

13:30	 Parallele Veranstaltungen

D1.1	 Filialsterben – welche Alternativmodelle können  
	 Filialen ersetzen?  
	 Andrea Heyer (Sächsisches Staatsministerium für Soziales und gesellschaftlichen  
	 Zusammenhalt), René Schinke (VR-Bank Memmingen eG), Sascha Straub (Verbrau- 
	 cherzentrale Bayern), Metta Schade (Hamburger Sparkasse), Erwin Knebel (Bundes- 
	 arbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen), Nina Schnorpfeil (Volksbank 
	 Düsseldorf/Neuss), Moderation: Prof. Dr. Julius Reiter (Baum · Reiter & Collegen)

D1.2	 Aufgaben einer:s Verbraucherschutzbeauftragten 
	 Türkan Keskin (SCHUFA), Thomas Bieler (ING Bank),  
	 Moderation: Prof. Dr. Barbara Brandstetter (Hochschule Neu-Ulm)

D1.3	 Private Altersvorsorge – Was lernen wir aus Riester  
	 und von der Fokusgruppe private Altersvorsorge?
	 Dorothea Mohn (Verbraucherzentrale Bundesverband), Rainer Schwenn (MLP),  
	 Dr. Peter Schwark (Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V.),  
	 Holger Sedlmaier (BVI), Dr. Arne Hertel (Deutscher Sparkassen- und Girover- 
	 band e.V.), Britta Langenberg (Finanzwende),  
	 Moderation: Anke Dembowski (freiberufliche Finanzjournalistin)

D1.4	 AGB für Bankenentgelte  
FA/VuR	 Ulrich Poppelbaum (Poppelbaum Geigenmüller Rechtsanwälte),  
	 Markus Feck (PrivatCard AG),  
	 Moderation: Dr. Olaf Methner (Rechtsanwälte Baum Reiter & Collegen)

15:00	 Pause 

15:30	 Parallele Veranstaltungen

D2.1	 Welchen Regulierungsbedarf gibt es beim Teilkauf? 
	 Prof. Dr. Steffen Sebastian (Universität Regensburg), Alexander Krolzik (Verbraucher- 
	 zentrale Hamburg), Christoph Neuhaus (Wertfaktor), Prof. Dr. Julius Reiter (Baum ·  
	 Reiter & Collegen), Julia Schabert (Heimkapital), Moderation: Dr. Rainer Metz

Die KonferenzDas Programm

Das institut für finanzdienstleistungen e.V. (iff) richtet am 22./23. 
Juni 2023 zum 18. Mal die Internationale Konferenz zu Finanzdienst-
leistungen in Hamburg aus. Die Konferenz bietet alljährlich rund 
250 Beteiligten aus Verbraucherschutz, Schuldnerberatung, Politik, 
Wissenschaft, Rechtsvertretung, Politik und der Finanzdienstleis-
tungsbranche eine Plattform, sich auszutauschen und über aktuelle 
Themen zu diskutieren.

Das Leitmotiv der Konferenz in diesem Jahr lautet „Finanzieller 
Verbraucherschutz in unsicheren Zeiten“. Inflation, Klima-
wandel und Kriege erschweren sowohl Verbraucher:innen als auch 
Anbietern den Blick in die Zukunft. Welche Konsequenzen haben 
diese unsicheren Zeiten für die Produktgestaltung der Anbieter und 
ihr Risikomanagement und was bedeuten sie für den Verbraucher-
schutz? Welche Aufgaben erwachsen hieraus für die BaFin und für 
das Staatshandeln allgemein?

Auf der Konferenz möchten wir diskutieren, welche Impulse aus 
dem Verbraucherschutz, der Wissenschaft, der Finanzwirtschaft 
und der Politik gegeben werden (können). In einem übergreifenden 
Austausch der Akteursgruppen werden entsprechende Interessen-
gegensätze aber auch Synergiepotentiale aufgezeigt. Wie sollte 
die Finanzdienstleistungsbranche vor dem Hintergrund unsicherer 
Zeiten ausgestaltet sein, um Finanzstabilität, Verbraucherschutz und 
die inklusive Teilhabe am Finanzsystem sicherzustellen, aber auch 
Überschuldungsrisiken entgegenzuwirken? Gemeinsam werden auf 
der Konferenz Antworten auf diese Frage anhand der thematischen 
Schwerpunkte Bank- und Kapitalmarktrecht, Vorsorge, Digitalisie-
rung, Überschuldung & finanzielle Bildung sowie Nachhaltigkeit 
formuliert.

Folgende Themen werden u.a. im Rahmen der Konferenz diskutiert:

Finanzieller Verbraucherschutz – Wer hat welche Rolle?

Finfluencer – Wie sind sie einzuordnen?

Inflation – Was sind die Folgen für Anbieter, 
Verbraucher:innen und Verbraucherschutz?

Sustainable Finance – Nachhaltigkeit in der Produkt- 
gestaltung und der Anlageberatung

Zukunft der Schuldnerberatung

Nationale Strategie für ökonomische Bildung

Private Altersvorsorge – Was plant die Bundesregierung?

Digitalisierung und das Recht auf analoges Leben

Bank- und Kapitalmarktrecht – Massenverfahren,  
Verbandsklage und Bankenentgelte

Immobilienverzehrprodukte

DONNERSTAG

D2.2	 Zukunft der Schuldnerberatung
	 Prof.‘in Dr. Kerstin Herzog (Hochschule Rhein-Main), Annett Postel (Landes- 
	 hauptstadt Hannover), Dorothée Bünner (Caritas Berlin),  
	 Moderation: Ines Moers (BAG Schuldnerberatung) 

D2.3	 Wie kann nachhaltige Kreditvergabe gestaltet werden?  
	 – Beispiel Gebäudeenergierichtlinie
	 Christian König (Verband der Privaten Bausparkassen e.V.), Antje Engel  
	 (IFB Hamburg), Rasmus Andresen (MdEP/Bündnis 90/Grüne), Antje Schneeweiß  
	 (Arbeitskreis Kirchlicher Investoren),  
	 Moderation: Wolf Brandes (Börsenzeitung)

D2.4	 Prospekthaftung bei den Fondsanlagen 
FA/VuR	 Richard Lindner (Scheuch und Lindner Rechtsanwälte beim BGH),  
	 Lutz Tiedemann (Groenewold Tiedemann Griffel Rechtsanwälte),  
	 Moderation: Dr. Olaf Methner (Rechtsanwälte Baum Reiter & Collegen)

17:00	 Pause

17:30	 Plenum P2

P2	 Finfluencer – was machen sie? Was nützen sie und  
FA/VuR	 was muss der Verbraucherschutz beachten? 
	 Dr. Anna Terschüren (LazyInvestors), Hermann-Josef Tenhagen (Finanztip),  
	 Thomas Beutler (Verbraucherzentrale Saarland/investiert in Wissen),  
	 Dr. Helena Klinger (iff e.V.), Moderation: Prof. Dr. Alexander Zureck (FOM  
	 Hochschule für Oekonomie & Management)

19:00	 Ende des ersten Tages

19:30	 Abendveranstaltung

09:00	 Parallele Veranstaltungen

F1.1	 Überschuldete Selbstständige – Braucht es neue  
	 Unterstützungsformate?
	 Frank Wiedenhaupt (Schuldner- und Insolvenzberatungsstelle für Kleinstselbst- 
	 ständige), Marco Habschick (InStart), Rebecca Viebrock-Weiser (InsO-bsp),  
	 Moderation: Dr. Katharina Angermeier (HAW Hamburg)

F1.2	 Nationale Strategie für finanzielle Bildung – Wo stehen  
	 wir und wo wollen wir hin?  
	 Dr. Birgit Happel (Präventionsnetzwerk Finanzkompetenz e.V.), Verena von  
	 Hugo (Bündnis ökonomische Bildung), Nicolas Mantseris (Caritasverband für  
	 das Erzbistum Hamburg e.V.), Simon Skipka (BMF),  
	 Moderation: Anissa Brinkhoff (Finanzjournalistin)

F1.3	 Die Immobilienrente – ein Produkt für Menschen in  
	 finanziellen Schwierigkeiten?
	 Christoph Sedlmeier (Stiftung Liebenau), Sandra Klug (Verbraucherzentrale  
	 Hamburg), Mark Schmidt-Medvedev (AFG Worknet), Friedrich Thiele (Deutsche  
	 Leibrenten), Moderation: Johannes Müller (Verbraucherzentrale Bundesverband)

Es besteht die Möglichkeit, sich einen Teil der Konferenz zu Finanzdienst-
leistungen als Fortbildung für den Fachanwalt Bank- und Kapitalmarkt-
recht anerkennen zu lassen. Die Veranstaltungen finden in Kooperation 
mit der VuR statt. Die fachliche Leitung hat RA Dr. Olaf Methner. Nähere 
Informationen erhalten Sie unter: melanie.poldrack@iff-hamburg.de

F1.4	 Einfluss von Anbietern auf Gesetze und Gerichte 
FA/VuR	 Hans-Hermann Schild (Vorsitzender Richter am Verwaltungsgericht  
	 Wiesbaden i.R.), Prof. Dr. Heribert Hirte (Universität Hamburg, Fakultät für  
	 Rechtswissenschaft), Prof. Dr. Ulrich Krüger (Hochschule Bremen),  
	 Anna Martin (BEUC), Moderation: Tobias Freudenberg (Verlag C.H.BECK) 

10:30	 Pause 

11:00	 Parallele Veranstaltungen

F2.1	 Nachhaltigkeit in der Anlageberatung – was sind  
	 lessons learnt?
	 Stefan Fritz (GLS Investment), Prof. Dr. Timo Busch (Universität Hamburg),  
	 Anke Behn (Verbraucherzentrale Bremen), Nicola Koch (2° Initiative),  
	 Moderation: Gesa Vögele (mimastitan)

F2.2	 Wie kann CAWIN die Arbeit in der Schuldnerberatung  
	 effektiver machen?
	 CAWIN Team (iff e.V.)

F2.3	 Digitaler Euro
	 Claudio Zeitz-Brandmeyer (Verbraucherzentrale Bundesverband), Dr. Dr. Johannes  
	 Blassl (Heuking Kühn Lüer Wojtek), Prof.’in Dr. Anne Riechert (AI Frankfurt  
	 Rhein-Main e.V.), Dr. Bernd Villhauer (Weltethos-Institut), Dr. Heike Winter  
	 (Deutsche Bundesbank), Moderation: Prof.’in Dr. Ingrid Größl (iff e.V.)

F2.4	 Massenverfahren & Verbandsklagen
FA/VuR	 Prof. Dr. Christian Wolf (Leibniz Universität Hannover, Juristische Fakultät),  
	 Ronny Jahn (Verbraucherzentrale Bundesverband),  
	 Moderation: Dr. Olaf Methner (Rechtsanwälte Baum Reiter & Collegen)

12:30	 Mittagessen 

13:30	 Plenum P3 Abschlussveranstaltung

P3	 Inflation – Was sind die Folgen für Anbieter,  
FA/VuR	 Verbraucher:innen und Verbraucherschutz?   
	 Stephanie Heise (Verbraucherzentrale NRW), Dr. Arno Bäcker (Deutsche  
	 Bundesbank), Christian Nuschele (Standard Life), MdB Katharina Beck  
	 (Finanzpolitische Sprecherin der Fraktion Bündnis 90/Grüne),  
	 Moderation: Dr. Achim Tiffe (JUEST+OPRECHT Rechtsanwälte PartmbB)

15:00	 Verabschiedung (iff)

15:15	 Ende 

FREITAG

Mitveranstalter: VZBV, VZ NRW sowie fünf weitere Verbraucherzentralen, AG SBV und Präventionsnetzwerk Finanzkompetenz, Finanzwende, Bund der Versicherten =Großer Saal=Raumverteilung/ /

Finanzieller Verbraucherschutz in unsicheren Zeiten


